
STADT  WETZLAR

NIEDERSCHRIFT

Gremium Sozial-, Jugend- und Sportausschuss

Sitzungsnummer 3. Sitzung

Datum Montag, den 19.06.2006

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsende 19:30 Uhr

Sitzungsort Nachbarschaftszentrum Westend, Gebäude B 41 (Saal
OG), Horst-Scheibert-Straße 4, 35578 Wetzlar

Anwesend waren:
vom Gremium:
Ausschussvorsitzender Litzinger, SPD
Stellv. Ausschussvorsitzende Adamietz, CDU
Stadtverordneter Agel, SPD
Stadtverordneter Kraft, SPD
Stadtverordnete Volk, SPD
Stadtverordneter Hedderich, CDU
Stadtverordneter Steinraths, CDU
Stadtverordneter Dr. Viertelhausen, FWG
Stadtverordneter Weigel, B90/Grüne
Fraktionsvorsitzende Rinn, FDP

vom Magistrat:
Stadtverordnete Weiß, CDU
Bürgermeister Breidsprecher, CDU

von der Verwaltung:
Herr Matzke, ohne
Frau Grotstollen, ohne
Frau Höchst, ohne
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ferner waren anwesend:

AV Litzinger eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass gegen
die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben wurden und dass der
Ausschuss beschlussfähig ist

T a g e s o r d n u n g:
__________________

Öffentlicher Teil :
TOP 1
Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt Westend“
- Informationsrundgang -

TOP 2
Bund-Länder-Programme "Soziale Stadt" 
a) Westend 
b) Niedergirmes 
- Sachstandsbericht -

TOP 3
0104/06
Erstattung laufender Geldleistungen an Tagespflegepersonen gemäß 
der Neufassung des § 23 Achtes Buch Sozialgesetzbuch (Kinder- und
Jugendhilfegesetz)

TOP 4
0105/06
1. Erhebung von Teilnahmebeiträgen für die Betreuung in Kinder-
    tagespflege gemäß der Neufassung des § 90 SGB VIII
2. Satzung für Kindertagespflege

TOP 5
0106/06
Kindertagespflegeordnung im Anhang zur Kindertagespflegesatzung

TOP 6
Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 22.05.2006

TOP 7
Verschiedenes

A b w i c k l u n g   der Tagesordnung:
_______________________________
Öffentlicher Teil :

TOP 1
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Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt Westend“
- Informationsrundgang -

AV   L i t z i n g e r   lud ein, zu Beginn den Stand der Entwicklung im Westend vor Ort
zu erkunden. 

- Nach dem Informationsrundgang wurde die Sitzung um 18:45 Uhr im Nachbarschafts-
zentrum Westend fortgeführt -

AV   L i t z i n g e r   erkundigte sich nach dem Verbleib des abgebauten Netzes am
ehemaligen Beachvolleyball-Platz. Gleichzeitig bat er um Anbringung eines Netzes
an der neuen Anlage. Bgm.   B r e i d s p r e c h e r   sagte Klärung zu. Des Weiteren
bat er, dafür Sorge zu tragen, dass auf dem neuen Ballspielfeld baldmöglichst die Tore
angebracht werden. Dies wurde von Bgm.   B r e i d s p r e c h e r   zugesagt. 

Zur Frage des Ausschussvorsitzenden nach den Gebäuden A 1 / A16 erklärte Bgm.
B r e i d s p r e c h e r,   dass es keinen neuen Sachstand gebe und die Stadt auch
kein Interesse hieran habe. 

TOP 2
Bund-Länder-Programme "Soziale Stadt" 
a) Westend 
b) Niedergirmes 
- Sachstandsbericht -

a) Westend

    Herr   M a t z k e   berichtete von dem Breakdance-Contest „Big Jam“ am 28.05.2006
    in der Freizeithalle im Westend. Die Veranstaltung, die auch vom Jugendbildungswerk
    unterstützt wurde, besuchten ca. 800 Personen, darunter 200 Aktive. 

    Gemeinsam mit dem Förderverein führte das Nachbarschaftszentrum am 17.06.2006 
    ein Sommerfest durch. Für den 28.06.2006 ist ein Stadtteilportrait mit der WNZ in 
    deren Reihe über Spätaussiedler geplant. Am 03.07.2006 findet die Anwohnerver-
    sammlung zur Wahl der Vertreter in den Stadtteilbeirat statt. 

b) Niedergirmes

    Nach personellen Veränderungen ist die Stadtbezirkskonferenz wieder aktiv. Eine der
    drei Arbeitsgruppen hat eine Stadtteilzeitung herausgegeben, die dem Protokoll bei-
    gefügt ist. 

TOP 3
0104/06
Erstattung laufender Geldleistungen an Tagespflegepersonen gemäß 
der Neufassung des § 23 Achtes Buch Sozialgesetzbuch (Kinder- und
Jugendhilfegesetz)

Bgm.   B r e i d s p r e c h e r   begründete die drei folgenden Vorlagen mit neuen
gesetzlichen Anforderungen aus dem vergangenen Jahr. Die Auswirkungen auf
den Haushalt werden seiner Einschätzung nach die berechnete Steigerung von
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18.000 auf 32.000 € noch übertreffen. 

Nach Auskunft von Frau   H ö c h s t   gibt es bislang 33 Tagesmütter. Frau   
G r o t s t o l l e n   ergänzte, dass Tagesmütter in der Regel zusätzlich zum An-
gebot der Einrichtungen gebucht werden, z. B. wenn Kindertagesstätten nicht 
lange genug geöffnet sind. Der Schwerpunkt liegt bei 0- bis 3-Jährigen, es sind
jedoch auch Kinder bis zu 14 Jahren dabei. 

Zur Frage der Stv.   W e i ß,   ob die Tätigkeiten der Tagesmütter auch alle ange-
meldet sind, führte Frau   G r o t s t o l l e n   aus, dass nunmehr alle Tagesmütter
einer Genehmigung bedürfen. Dies gewährleiste eine Qualifizierung, sei aber
auch mit erhöhtem Aufwand verbunden. Neben dem Stundenlohn müssen auch
Beiträge zur Unfallversicherung und Altersvorsorge gezahlt werden. Die Beiträge
orientieren sich an den Kosten der institutionellen Betreuung. Neu ist, dass das
Jugendamt in Vorleistung treten muss, die Höhe der verbleibenden Kosten sei
schwierig zu prognostizieren. 

Abstimmung: 10.0.0

TOP 4
0105/06
1. Erhebung von Teilnahmebeiträgen für die Betreuung in Kinder-
    tagespflege gemäß der Neufassung des § 90 SGB VIII
2. Satzung für Kindertagespflege

Stv.   H e d d e r i c h   wies darauf hin, dass Verpflegungskosten nicht enthalten sind
und ausgehandelt werden müssen. Frau   H ö c h s t   erklärte, dass hierbei von 3,50 €
pro Mahlzeit ausgegangen wird.

Abstimmung: 10.0.0

TOP 5
0106/06
Kindertagespflegeordnung im Anhang zur Kindertagespflegesatzung

Keine Wortmeldungen.

Der Ausschuss nahm die Vorlage zur Kenntnis. 

TOP 6
Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 22.05.2006

Mitteilungen

AV   L i t z i n g e r   wies darauf hin, dass am 21.06.2006 um 15:00 Uhr der Kinder-
spielplatz in der Siena-Anlage eröffnet wird. 

Anfragen

Keine.
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Niederschrift vom 22.05.2006

Gegen die o. g. Niederschrift erhoben sich keine Einwendungen.

TOP 7
Verschiedenes

- AV   L i t z i n g e r   teilte mit, dass dem LOS-Projekt „Arche“ die Nutzung der alten
  Leitz-Baracken beim ehem. TOOM-Markt zum 30.06.2006 gekündigt wurde. Dies
  bestätigte Herr   M a t z k e.   Der das Projekt tragende Verein „Missionarische Netz-
  werkarbeit“ stehe aber in Verhandlungen mit der Fa. Hexagon über einen neuen Miet-
  vertrag. 

- Zum Thema Ersatzbeschaffung Spielgeräte wies AV   L i t z i n g e r   noch darauf hin,
  dass auf dem Robinson-Spielplatz im Magdalenenhäuser Weg ein Kletternetz fehlt.
  Dieses müsse trotz des neuen Spielplatzes im Westend ersetzt werden. Herr
  M a t z k e   sagte Klärung zu. 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss AV   L i t z i n g e r   die
3. Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses.

Der Ausschussvorsitzende: Der Schriftführer:

L i t z i n g e r S c h o t t 
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